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Firmenprofil
Seit über 20 Jahren handelt und berät FIRU mbH hinsichtlich der 

komplexen ökonomischen und ökologischen Zusammenhänge des
Städtebaus und der Immobilienentwicklung als querschnittsorientiertes

Dienstleistungs- und Beratungsunternehmen. 

Grundlage des Handelns sind dabei Nachhaltigkeit, Qualität, Flexibilität
und Individualität auf Basis einer interdisziplinären Arbeitsweise.

Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit sowie innovative, umsetzungsorientierte
Lösungskompetenz charakterisieren das Unternehmen FIRU mbH und

seine Mitarbeiter.

FIRU mbH – Ihr Partner für...
FIRU mbH bietet seinen Geschäftspartnern, Auftraggebern und Kunden

ein komplettes und anspruchsvolles Dienstleistungs- und Beratungs-
programm in den themenspezifischen Bereichen:

Bauleitplanung  •  EU-Projekte  •  Forschung

Immissionsschutz  •  Immobilienwirtschaft • Konversion

Prozesssteuerung  •  Regionalentwicklung

Stadtentwicklungsfonds  •  Stadtumbau

Studien  •  Urban Public Relations
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Titelbild:  Siegerfoto Zeitschriften-Wettbewerb Rheinland-Pfalz, 
	       „TSG im Fokus“ erreichte den 1.Platz

PräsidiuM

Liebe TSG`ler . . .

Nach den Feier- und Urlaubstagen 
ist das Jahr 2013 praktisch schon 
wieder voll in Fahrt und wird uns 
wieder vor zahlreiche Neuerungen 
und spannende Herausforderun-
gen stellen.

Unser Vereinsheft wurde von 
LOTTO Rheinland-Pfalz ausgezeich-
net. In der Rubrik der Vereine mit 
mehr als 500 Mitgliedern belegte 
unser TSG-Heft den ersten Platz. 
Besondere Anerkennung fand da-
bei unter anderem der monatliche 
Erscheinungstermin in hochwertiger 
Fassung, die aktuellen Berichte der 
Abteilungen sowie die Verwendung 
farbiger Fotos.

Auf dem Vereinsgelände der TSG 
ist durch die Inbetriebnahme der 
Kletterwand durch den Alpenverein 
Kaiserslautern ein echter Hingucker 
entstanden. Gerade jetzt bietet der 
hell erleuchtete Kletterbereich im 
Zusammenspiel mit der weißen 
Landschaft eine reizvolle Perspektive 
und wir dürfen gespannt sein, wie 
sich der neu gestaltete Außenbereich 
vor der Glasfassade im Sommer mit 
Leben gefüllt wird.

Bautechnisch steht in 2013 zunächst 
die Erneuerung der Wasserversor-

gung inkl. Frischwassertrennung an, 
die aufgrund baurechtlicher Auflagen 
notwendig und verbindlich sind. 
Dabei handelt es sich nicht um eine 
kleine Baumaßnahme, die quasi 
unauffällig nebenher laufen kann. Wir 
hoffen jedoch, dass wir die Belas-
tungen für und ggf. Einschränken im 
Sportbetrieb möglichst gering halten 
können und bitten bereits jetzt für 
Verständnis und Toleranz.

Das Präsidium bereitet derzeit die 
Jahresabschlüsse vor, die Grundlage 
für die kommende Jahreshaupt-
versammlung sein werden. Hier 
bedanke ich mich sehr bei unserem 
Schatzmeister Stephan Herbach, der 
sich mit außerordentlichem Engage-
ment dieser Aufgabe angenommen 
hat. Bereits jetzt sehen wir erste 
positive und konstruktive Ergebnisse 
und Informationen, die für die weitere 
erfolgreiche Vereinsführung unab-
dingbar sind.

Voraussichtlich im April werden wir 
zur nächsten Gesamtvorstandsitzung 
einladen. Ich möchte alle Vereins-
mitglieder ermuntern, Anregungen, 
Wünsche und Tipps über die 
Abteilungsvorstände oder direkt über 
unsere Geschäftsstelle einzubringen. 

Ihr Präsidium



2 TSG im Fokus - Februar 2013

Silvesterlauf
Kottweiler-Schwanden
10 km
am 31. Dezember . . .

Zum 40. Jubiläum des Silvesterlaufes in
Kottweiler-Schwanden gingen 806 
Läufer und Läuferinnen an den Start. 
Traditionsgemäß war auch die TSG-
Lauf-Abteilung zum Jahresabschluss 
stark vertreten.

Mit 32 Läufer/innen belegten die TSG-
Aktiven bei den teilnehmerstärksten 
Mannschaften den zweiten Platz. Auch 
ein kleiner Fanclub, der die TSG-Läufer/
innen anfeuerte, war mit angereist. Bei 
sehr guten äußeren Bedingungen, um 
acht Grad, fiel um 14 Uhr der Start-
schuss. 

Die anspruchsvolle, zehn Kilometer 
lange Laufstrecke führte von der Sulz-
bachhalle über einen welligen Rundkurs 
durch die Orte Kottweiler-Schwanden, 
Steinwenden, Ramstein, Miesenbach 
mit Ziel wieder an der Sulzbachhalle.

Für die TSG gab es einen Podestplatz. 
Horst Köhli erreichte den 1. Platz in der 
Altersklasse M 70. Auch die anderen 
Läufer/innen erreichten gute Zeiten und 
Platzierungen. Nach dem Lauf wurde in 
der Sulzbachhalle von den TSG`lern ein 
gelungener Saisonabschluss gefeiert.

Wir wünschen allen ein gesundes, ver-
letzungsfreies, frohes und erfolgreiches 
Neues Jahr.

Martin Groch: 37:48,11 (12. M 40)
Boris Dujmovic: 41:32,25 (30. M 40)
Andrea Groch: 42:47,11 (5. W 30)

Mich.l Westerkamp: 42:58,80 (25. M 20)
Peter Rösch: 44:11,12 (55. M 50)
Udo Kaiser: 47:17,20 (54. M 50)
Karl-Heinz Hauser: 48:00,44 (6. M 60)
Walter Luba: 48:42,23 (9. M 60)
Michael Heizmann: 48:45,54 (70. M 50)
Mareine Kaiser: 48:48,66 (4. W 20)
Horst Köhli: 50:59,76 (1. M 70)
Gunter Malle: 51:30,42 (86. M 50)
Necati Ayan: 52:24,22 (15. M 60)
Werner Nesseler: 52:25,31 (16. M 60)
Dietmar Philippi: 52:59,22 (143. M 40)
Sven Holler: 53:37,00 (65. M 20)
Werner Forell: 54:09,41 (20. M 60)
Rosemarie Rzehak-Rhoden: 55:58,75 
(16. W 50)
Hartmut Prauser: 56:01,44 (24. M 60)
Gabi Roos: 58:33,11 (24. W 50)
Gabi Heizmann: 58:34,19 (25. W 50)
Sonja Schwehm: 59:11,29 (27. W 50)
Ernst Koble: 1:00:36,93 (31. M 60)
Christine Momber-Ohliger: 1:01:22,59 
(32. W 50)
Sabine Maillaud: 1:02:26,39 (35. W 50)
Klaus Schwehm: 1:05:38,12 (5. M 70)
Melanie Heizmann: 1:05:47,92 (21. W 20)
Marion Prauser: 1:05:48,75 (41. W 50)
Verena Negwer: 1:10:39,64 (22. W 20)
Helen Negwer: 1:10:40,47 (74. W 40)
Daniel Koch: 1:10:40,79 (141. M 50)
Elke Jung: 1:13:04,89 (4. W 60)

LAUF- Abteilung
Angelika Hausser



natürlich _ freundlich

* Stand: Februar 2012
** Bonusprogramm: 120 Euro in bar oder 150 Euro Gutschrift

regionaler Partner       

kein Zusatzbeitrag*

kostenlose Gesundheits-Kurse

150 Euro Gesundheitsprämie**

Infos unter 
0631 31876-0
www.bkk-pfaff.de

Infos unter 
0631 31876-0
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Liebe Wanderfreunde,

unsere erste Wanderung im neuen Jahr 
führte uns traditionsgemäß zur Einstim-
mung auf die neue Saison, wieder vom 
Clubhaus aus „rund ums Buchenloch“.
Die Führung beider Wanderungen lag 
in den bewährten Händen der Familie 
Pomaska. 

Die große Tour führte Reinhard, während 
die kleine Tour von Christine geführt 
wurde. Das Wetter hatte es wieder gut 
mit uns gemeint und so war der aufge-
weichte Boden der letzten Tage schön 
festgefroren. 

Angesichts des guten Wetters hatten 
sich mehr Wanderer im Buchenloch ein-
gefunden, als angemeldet waren. 

Den ersten Teil des Weges liefen beide 
Touren noch gemeinsam. An einer 
Wegegabelung trennte man sich und 
Christine führte ihre Gruppe auf einen 
Rundkurs durch eine herrliche Win-
terlandschaft zur Schlusseinkehr in 
unser Clubhaus im Buchenloch. Rein-
hard wanderte mit der großen Tour auf 
verschlungenen Wegen und mit etlichen 
Schlenkern versehen, weiter über die 
Rückseite der Uni in Richtung Dansen-
berg und auch hier über einen Rundweg 
zurück zur Schlusseinkehr.

Aufenthalt und Service im Clubhaus war 
sehr gut. Insgesamt 30 Wanderer erfreu-
ten sich an den beiden Touren. Keine 
besonderen Vorkommnisse. Vielen Dank 
an Christine und Reinhard.

Sepp Wietzel

Josef Wietzel
Pfaffenbergstraße 16, 67663 Kaiserslautern, Tel. 25875

WANDER-Abteilung

Unser Bild zeigt die Teilnehmer beider Wanderungen
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Liebe Wanderfreunde,

am Sonntag, den 17. Februar, findet un-
sere Monatswanderung statt. Dazu ergeht 
herzliche Einladung. Da ich leider aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht in der Lage 
bin – wie geplant – diese Tour zu führen, 
ist Robert eingesprungen und hat die 
Wanderung übernommen. Helga kümmert 
sich um die Wanderer der kleinen Strecke.

Treffpunkt für beide Runden ist um 11 Uhr 
am Parkplatz „Quack“. Der Städtische 
Bus, Linie 101, fährt um 10.45 Uhr ab 
Schillerplatz.

Die große Wanderung wird, je nach 
Wetterlage, zirka zwei bis zweieinhalb 
Stunden sein. Helga ist ungefähr ein 
bis eineinhalb Stunden unterwegs. Die 
Schlusseinkehr für alle, auch für die Nicht-
wanderer, ist das Nebenzimmer der SG 
Eintracht in der Entersweilerstraße.

Schon jetzt bedanke ich mich ganz 
herzlich bei Helga und Robert für ihre 
spontane Hilfsbereitschaft.

An Speisen wird angeboten:

Burgunderbraten, zarter Rinderbraten,
mit Apfelrotkraut, fränkischen Klößen 
und Salat	 12,80 Euro
Schnitzel „Wiener Art“, 
paniertes Schweineschnitzel,
mit Pommes und Salat	 8,50 Euro
Putenfiletgeschnetzeltes
mit Champignonrahm,
Spätzle und Salat	 9,80 Euro
Gemüse-Kartoffelgratin 
mit Käse überbacken, Salat	 8,80 Euro

Schwäbischer Filettopf,
Schweinefiletmedaillons, mit Champig-
nonrahm auf Spätzle, mit Käse 
überbacken, Salat	 11,80 Euro
Jägerschnitzel, paniertes 
Schweineschnitzel, mit Jägersoße,
Pommes und Salat	 10,80 Euro
Schweizer Salatteller, versch. Blattsalate, 
Rohkostsalat, mit gekochtem Ei
und geriebenem Käse	 7,80 Euro
Rumpsteak „Rustika“
mit gerösteten Champignons
und Zwiebeln, dazu Bratkartoffeln 
und Salat	 16,80 Euro

Anmeldung mit Essensbestellung bitte 
bis Freitag, 15. Februar, 17.00 Uhr, unter 
Telefon 0631.25875

Sepp Wietzel



SO EINZIGARTIG 
WIE DU! 

DER NEUE OPEL ADAM  

Reservieren Sie sich Ihren Probefahrt-Termin!

Bei uns ab €     11.500,-zzgl. Überführungskosten

• Setz Dich in Szene

  

• First-in-Class-Innovationen
• Individuell und charismatisch 

   

• Immer auf dem neuesten Stand

 
  

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts/außerorts/kombiniert/CO2-Emission,

Mainzer Str. 101
67657 Kaiserslautern
Tel. 06 31 / 34 13 1-0
www.auto-huebner.de

INKLUSIVE:
• 5 JAHRE GARANTIE 1
• 3 INSPEKTIONEN2

     maximal 3.000 km, Infos bei uns.
• 30 TAGE RÜCKGABERECHT

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

kombiniert in g/km: 7,3-6,5/4,4-4,2/5,5-5,0/129-118. Effizenzklasse: D-C

Der neue OPEL ADAMDer neue OPEL ADAM

SO EINZIGARTIG 
 WIE DU!

INKLUSIVE:
• 5 JAHRE GARANTIE1

• 3 INSPEKTIONEN2

     maximal 3.000 km, Infos bei uns.
• 30 TAGE RÜCKGABERECHT

Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. Drei Inspektionen gemäß Herstellervorgaben, zzgl. Material und Zusatzarbeiten.1 2
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Läuft
richtig gut.

www.karlsberg.de

Alkoholfreies Gründel’s fresh:

Isotonisch, kalorienreduziert 

und fruchtig-frisch.

Läuft_A5_hoch.indd   1 24.06.10   16:28

Spielbetrieb Jugend
mA Jugend Pfalzliga:

Auch hier gab es einen aktuellen Trainer-
wechsel:
Rebecca Thomas hat aufgehört. Mit Nils 
Bechtel hat sich dankenswerterweise ein 
Spieler der 1. Mannschaft bereiterklärt, 
das Training zu übernehmen.
Lieber Nils auch Dir viel Glück und Erfolg!

Momentan ist das Team mit 6:14 Punkten 
und 313:353 Toren Tabellenachter.

mB Jugend Verbandsliga:
Die mB-Jugend, um den noch sehr jungen 
Trainer Thomas Brosig (ebenfalls 
1. Mannschaftsspieler), liegt weiterhin auf 
dem letzten Tabellenplatz mit 2:14 und 
167:251 Toren.

Beide Trainer führen ihr Training unter 
Anleitung von Helmut Heymann durch.

mC Jugend Bezirksliga:
Weitaus erfolgreicher mit 11:11 und 
263:312 Toren belegen die Jungs vom 
Trainergespann Michael Bier und Andreas 
Busch momentan Tabellenplatz 5 mit 
Tendenz nach oben. Respekt!

Sponsoring: 
Nochmals recht herzlichen Dank unseren 
Sponsoren Werner Kreer und Jochen 
Tromsdorf für deren Unterstützung.

Die Spieltermine sind immer rechtzeitig im 
Aushang, im Internet unter 
www.tsg-kl.de und in den TSG-Vereins-
nachrichten hinterlegt.                     
             

Gerd Leyendecker

Rückrundenstart
nur teilweise geglückt!

Spielbetrieb Aktive 
MSG TSG KL / Kusel / Ramstein
Verbandsliga

Nach dem zweiten Spieltag der Rück-
runde hat die 1. Mannschaft 10:16 Punkte 
und 373:373 Tore auf ihrem Konto und 
belegt Platz 7 in der Verbandsliga.

Die Heimspiele in der Rückrunde 2013:

Schillerschule
02.02.2013           TSG – TV Hochdorf II
19.30 Uhr

16.02.2013           1. FCK – TSG
18.00 Uhr

Berufsschule Kaiserbergring:
24.02.2013           TSG – TSG Friesen-
17.15 Uhr             heim III

Schillerschule
10.03.2013           TSG – TG Waldsee
16.00 Uhr

Neuer Trainer ist gefunden!

Die Trainersuche hat ein Ende. Christian 
Buchner aus Thaleischweiler „beerbt“ 
Harald Jungmann ab dem 1. Mai 2013 als 
neuen Trainer der 1. Herrenmannschaft. 

Wir heißen ihn im Buchenloch recht herz-
lich willkommen und wünschen ihm und 
seinem Team alles erdenklich Gute und 
viel Erfolg!

Nähere Vorstellung erfolgt in der Mai-
Ausgabe unseres „TSG-Fokus“.

HANDBALL- Abteilung
Gerhard Hirsch
Tel: 0 63 05.99 45 660



Läuft
richtig gut.

www.karlsberg.de

Alkoholfreies Gründel’s fresh:

Isotonisch, kalorienreduziert 

und fruchtig-frisch.

Läuft_A5_hoch.indd   1 24.06.10   16:28
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Unser aktuelles 
Mannschaftsbild der 
1. Herren-Mannschaft – 
Verbandsliga . . .

Hintere Reihe von links nach rechts: 
„Steve“ Baser, Nizar Ben Nazr, Knut 
Huber, Marcel Lamotte – vordere Reihe: 
Marc Reis, Alex Merkel, Dominik Blauth, 
Mohamed Samet, Dennis Reis, Lukas 
Ewald, Daniel Martin, Abteilungsleiter 
Gerhard Hirsch, Trainer Harald Jungmann, 
Daniel Scholl, Joscha Leyendecker, Lukas 
Gnoth (nicht mehr dabei), Thomas Keil-
hauer, Thomas Brosig, Nils Bechtel.
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MANAGEMENT GMBH

67663 Kaiserslautern
Denisstraße 20

TEL. 0631.98756 · FAX 0631.57522

TEL. 0631.57465 · FAX 0631.57522

KARL WERNER

INSTALLATION/

KUNDENDIENST

PLANUNG/BAU-

ÜBERWACHUNG

NOTDIENST   –   ALARM

BELEUCHTUNG –

ELEKTRO-
TECHNIK

Alles unter einem Dach

TSG_Heft Oktober 2011.indd   25 05.10.2011   09:42:49



12 TSG im Fokus - Februar 2013

KINDERRÄTSEL ?? ??
Rätsel bis 8 Jahre

Rätsel ab 9 Jahre

Frage 1: 
Wer wurde Handball-Weltmeister 2013?

Frage 2:
Welche TSG-Sportlerin ist bei der Rheinpfalz- Sportler-Wahl vorgeschlagen? 

Frage 3:
Wann und wo findet der diesjährige TSG-Kinderfasching statt?

Name, Vorname

Adresse:

Kinder ab 9 Jahre: 1.Preis 1 Fußball, 
2.Preis 1 Mini-Basketball, 3.Preis 1 Fußball-Quartett
Einsendeschluss ist der 28. Februar 2013

Name, Vorname

Adresse:

Kinder bis 8 Jahre: 1.Preis	1 Mini-Fußball, 
2.Preis 1 Mini-Basketball, 3.Preis 1 Fußball-Quartett
Einsendeschluss ist der 28. Februar 2013

F M W
E A U

R U AB G TE K TF E E
L K D
E E E

Welche Buchstaben fehlen ?
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Ab 11.06.2012 im McCafé bei McDonald’s in Kaiserslautern und Ramstein
www.mccafe.de

AZ-1207_0004_74512_K05.indd   1 02.07.12   16:05
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„Rund um‘s Buchenloch“

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:

Montag: 				    10.00 - 11.30 Uhr

Dienstag + Donnerstag:		 17.00 - 19.00 Uhr

Freitag:				    09.00 - 11.00 Uhr
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Kerststraße 16

67655 Kaiserslautern
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Ich bin der Meinung, 
dass . . .

. . . es manchmal vielleicht schwerfällt, 
pünktlich „seine Berichte“ für die Ver-
einsnachrichten abzugeben. Trotz allem, 
sollte es das Bestreben sein, den Termin 
einzuhalten.

. . . „Energiesparen“ kein Fremdwort 
sein sollte und jedes Mitglied aufgeru-
fen ist, an dieser „Aktion“ teilzunehmen. 
Insbesondere sind die Übungsleiter 
aufgerufen, an dieser „Aktion“ als Vorbild 
aufzutreten.

. . . Sauberkeit nicht nur ein „Zauber-
wort“ sein sollte. Nein, auch bei uns im 
Buchenloch sollte in den Kabinen, in den 
Hallen und auf den Plätzen „Sauberkeit“ 
und Ordnung großgeschrieben werden!

. . . die Idee eines „Arbeitsdienstes“ eine 
gute ist. Wenn auch in manchen Abtei-
lungen der wöchentliche oder monatliche 
„Arbeitsdienst“ schon selbstverständlich 
ist, so kann man vielleicht auch mal die 
Abteilungen dazu animieren, die ihre Oh-
ren immer auf „Durchzug“ stellen, wenn 
dieses Thema auf der Tagesordnung 
steht.

. . . die TSG sich den Luxus leistet und 
„Kleinbusse“ (inklusiv Hockey-Bus) für 
die Abteilungen zur Verfügung stellt. Das 
ist im wahrsten Sinne des Wortes ein 
Luxus. Und dieser Luxus kostet Geld und 
sollte von den Sportlern auch entspre-
chend gewürdigt werden. D.h. die Busse 
sollten pfleglichst behandelt werden, um 
somit von diesem Luxus noch lange zu 
profitieren!

. . . nach Jahren der Abstinenz einen 
„Neujahrsempfang“ wieder durchzufüh-
ren eine gute Sache ist. Aber, und da 
sollte man vielleicht auch die Abteilungen 
mal mit einbeziehen, ist es wichtig, wen 
man in diesem erlauchten Kreis will-
kommen heißen möchte. Die Örtlichkeit 
– sprich Clubhaus – passt ausgezeichnet 
und stellt ein besseres Ambiente dar wie 
der Vorsaal! Eine gute Idee.

. . . unser „Kurssystem“ sicherlich nicht 
das Schlechteste ist. Aber um die Kurse 
voller besetzen zu können, müsste mehr 
Reklame gemacht werden. Es wird bei 
anderen Vereinen z.B. auch kostenlos 
durch die Presse publiziert!

. . . eine „Platzsperre“ nicht ohne Grund 
ausgesprochen wird und diese dann 
auch eingehalten werden muss. Schließ-
lich ist es Eigentum unseres Vereins und 
damit unserer aller Mitglieder und das 
Eigentum wollen wir doch alle schonen. 
Ja, und da wäre auch gleichzeitig die 
Benutzung der Toiletten. Wenn wir keine 
hätten, möchte ich diesen Übungsleiter 
mal hören, der den Wald sich ausge-
sucht hat, zumal es doch so kalt war? 
Ein Vorbild für seine Mannschaft und die 
Jugendlichen ist diese Person auf keinen 
Fall!

. . . unserem Verein das stete Wachsen 
von „Abteilungen“ und somit auch der 
Mitgliederzahlen gut zu „Gesicht“ stehen. 
(Haben wir schon das 3000. Mitglied will-
kommen geheißen?) Was aber vielleicht 
genau so wichtig wäre, dass man den 
„kranken Abteilungen“ mal wieder auf die 
Beine helfen sollte und dies sehr nützlich 
wäre! Ich glaube, wir haben „kranke Ab-
teilungen“ bei denen mal der Arzt vorbei 
schauen könnte.
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„Rund um‘s Buchenloch“

. . . die alten „Geschäftsstellenzeiten“ in 
der Vergangenheit nicht schlecht waren. 
Da hat man das eine oder andere Präsi-
diumsmitglied mal persönlich sprechen 
können. Seine evtl. Sorgen und Nöte 
vortragen können. Und das ist heute leider 
sehr schwierig, da man niemanden mehr 
antrifft.

. . . ein „Miteinander“ und der Respekt 
vor den anderen Abteilungen größer zum 
Tragen kommen und nicht nur der Nutzen 
und Profit für sich selber herausgezogen 
werden sollte.                                      km

Herzliche Einladung . . .

ergeht an alle Mitglieder, Freunde und sol-
che Personen, die sich dem Heringsessen 
verschreiben möchten.

Die Gelegenheit ist am 13. Februar 2013 
ab 11.30 Uhr im Clubhaus Buchenloch 
geboten.

Um Tischreservierung wird gebeten. 
Es freuen sich auf Euer Kommen 
Christa und Walter Fink.

Der Sportbund Pfalz . . .

hat das Jahresprogramm heraus gegeben. 
In diesem Programm befindet sich alles 
Wissenswertes z.B. über die Ausbildung 
von Übungsleitern, die Bildungsangebote 
im Leistungssport, die Fortbildung der 
Sportpraxis, die Ausbildung zum Vereins-
manager, die Fortbildung im Sportma-
nagement und so manches Wissenswerte. 
Wie gesagt beim Sportbund Pfalz.

Und da fällt mir noch 
etwas ein . . .

In früheren Jahren gab es einen „Stamm-
tisch“, an dem sich sonntags ältere Mit-
glieder unserer TSG regelmäßig trafen und 
über alles Wichtige und Unwichtige „rund 
ums Buchenloch“ unterhielten.

Das muss nicht kopiert werden. Vielleicht 
könnte man so etwas mal wieder ins 
Leben rufen. Ich dachte da eher an den 
„runden Tisch“ an einem Freitag Nach-
mittag und an die Durchführung alle vier 
Wochen. Auch könnten da die Ehefrauen 
etc. gerne daran teilnehmen. 
Warum eigentlich nicht?

Das Ganze wird wahrscheinlich einen 
Haken haben und zwar den, wer nimmt 
die Angelegenheit in die Hand? 
Mal sehen, wie die Resonanz ist. Vielleicht 
findet sich jemand.

Wahl zum
„Sportler des Jahres . . .

findet auch in diesem Jahr wieder statt. 
Dass wir uns an der Wahl auch wieder 
beteiligen wollen, steht außer Frage. Und, 
dass wir auch wieder eine Kandidatin 
haben, ist selbstverständlich.

In diesem Jahr stellen wir zur Abstimmung 
Monika Frenger.
Die Moni ist eine „Allrounderin“ und stellt 
sich als Siegerin des „Laufladen-Cup“ zur 
Wahl. Also, TSG`ler, füllt den Wahlschein 
aus und sendet ihn bis zum 5. Februar 
2013 an „Die Rheinpfalz“.
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FÜR SIE IN KAISERSLAUTERN!
Eisenbahnstr. 65 • Fon: 0631 - 36 19 889

shop.kl@tinten-toner-depot.com • www.tinten-toner-depot.com
Unsere Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 19 Uhr, Sa. 10 - 14 Uhr

5% Rabatt für TSG-Mitglieder bei Vorlage des Mitgliedsausweises!
(gilt nicht für Hardware und reduzierte Artikel)

tttttinteninteninteninteninten-t-t-t-t-toneroneroneroneroner-d-d-d-d-depotepotepotepotepot

CLEVER
GESPART!

GÜNSTIG + SOFORT!
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Fasching
im Buchenloch . . .
war in frühen 60er, 70er und 80er Jahren 
das Highlight in der Stadt Kaiserslautern. 
Da an Eintrittskarten zu kommen, bedarf 
es schon besonderer Beziehungen. Und 
trotzdem fand sich die gesamte „Promi-
nenz“ der Stadt im Buchenloch ein, um 
bei fetziger Live-Musik von namhaften 
Orchestern (z.B. „Die Schwarzen Rhythmi-
ker“) das Tanzbein zu schwingen.

Die Zeiten haben sich geändert. Die 
Interessen der Leute haben sich auch 
geändert und somit ist alles anders ge-
worden. Nicht die „Große Halle“ wird mehr 
benötigt, nein das Clubhaus reicht aus, 
um den Narren „rund ums Buchenloch“ 
die Plattform „Fasching“ zu bieten.

Unser Clubwirt Walter Fink ladet zum 
„Faschingstreiben“ 
am Samstag, 09. Februar 2013 
um 20.11 Uhr
ins Clubhaus Buchenloch ein. Und zu 
dieser Veranstaltung sind nicht nur unsere 
Vereinsmitglieder eingeladen!

Eine Faschingsparty 
für Kinder + Kids . . .
findet auch in diesem Jahr wieder in der 
Tanzschule Marquardt in Verbindung mit 
der TSG statt.
Termin: 
Sonntag, 10. Februar 2013
von 15.00-17.30 Uhr
Eintrittspreise: 3,-- € pro Person für Nicht-
mitglieder und 2,50 € für Mitglieder.

 Verlag: Turn- und Sportgemeinde 1861 
Kaiserslautern e.V.

Verantwortlich für Inhalt und Zusam-
menstellung: 
TSG-Präsidium 
Geschäftsstelle Buchenloch
Hermann-Löns-Straße 25
67663 Kaiserslautern
Telefon 0631/28314

Bezugspreis ist durch den Mitgliedsbei-
trag abgegolten

Telefon: 0631/28314
Telefax: 0631/28226 - Geschäftsstelle
Telefon: 0631/3618161 – Clubhaus

Postanschrift:
Postfach 13 44, 67603 Kaiserslautern
Internet: www.tsg-kl.de
E-Mail: tsgkl@t-online.de

Konten:
Stadtsparkasse Kaiserslautern
Nr. 000.126.318, BLZ 540.501.10
Kreissparkasse Kaiserslautern
Nr. 50.666, BLZ 540.502.20
Volksbank Kaiserslautern
Nr. 255.505, BLZ 540.900.00

Präsidentin: Beate Kimmel
1. Vorsitzender: Holger Westing
2. Vorsitzender: Bernhard Lißmann
Schatzmeister: Stephan Herbach
Technischer Leiter: Franz Schmitt
Sportwart: Christian Uhrig
Geschäftsführer: Ingo Marburger

Abgabe von Berichten:
Jeweils der 15. des Monats
. . . und den Termin möchten  wir doch 
bitte alle einhalten!

Impressum
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Aus der Vereinsfamilie

Wir grüßen alle Geburtstagskinder, die im Monat März Geburtstag haben, recht herzlich.
Besonders grüßen wir jedoch:

Uwe Farke 01.03.41 Bärbel Müller 16.03.58
Theresa Schindler 01.03.44 Elisabeth Knötzsch 83 Jahre 18.03.30
Kurt Wilhelm 02.03.49 Hans Müller 20.03.47
Volker Becker 03.03.62 Friedrich Hess 20.03.54
Wolfgang Hargesheimer 03.03.46 Werner Forell 22.03.49
Erika Bossert 03.03.60 Franz Schneider 84 Jahre 23.03.29
Gabriele Bachmann 04.03.49 Robert Halfmann 23.03.41
Ernst Mischler 70 Jahre 04.03.43 Angelika Klein 50 Jahre 23.03.63
Simone Stranz 50 Jahre 04.03.63 Karola Breiner 23.03.62
Ewald von Kroeger 87 Jahre 06.03.26 Monika Adam-Jacob 65 Jahre 24.03.48
Petra Huber 50 Jahre 06.03.63 Barbara Schäfer 24.03.59
Fritz Steiner 07.03.39 Conny Binder 25.03.59
Werner Nesseler 07.03.44 Karl-Heinz Dronka 25.03.59
Evelin Schulze 07.03.40 Jürgen Erbacher 25.03.61
Renate Schneider-Heinz 09.03.37 Heribert Kaufmann 25.03.50
Wolfgang Weingarth 09.03.49 Elke Jung 25.03.52
Barbara Seibert 09.03.50 Gerd Zimmermann 26.03.40
Hiltrud Soffel 09.03.62 Andreas Jungert 26.03.58
Stefan Binder 11.03.59 Lieselotte Arnold 26.03.51
Doris Steiner 11.03.59 Doris Heinrich 75 Jahre 27.03.38
Hanns-Christoph Zebe 11.03.60 Marion Kempf 28.03.60
Markus Baumgärtner 50 Jahre 11.03.63 Rudolf Walter 28.03.37
Irene Wessoly 11.03.62 Egon Marx 28.03.39
Ralf Nasshan 13.03.62 Marlis Malkomes 88 Jahre 29.03.25
Martha Schenk 13.03.55 Oskar Fischer 85 Jahre 29.03.28
Ernst Schäfer 14.03.52 Helmut Heymann 30.03.49
Corina Hess-Hamann 50 Jahre 14.03.63 Roswitha Schleppy-Rech 30.03.54
Gudrun Koehlen 14.03.41 Christa Schön 30.03.40
Heidemarie Kratzenberg 14.03.45 Ute Junghans 30.03.60
Stefan Damm 14.03.60 Helen Negwer 50 Jahre 30.03.63
Wolfgang Albrecht 65 Jahre 15.03.48 Werner Kreer 30.03.56
Verena Kühne 60 Jahre 15.03.53 Karin Backe 31.03.46
Hans Hermann Dieckvoß 16.03.39 Horst Schmidt 31.03.62





Unser Engagement 
für den Sport.

Telefon 0631 8406-0  •  www.sskkl.de

Sport stärkt den Zusammenhalt in der Gesellschaft und erhöht die Lebensqualität der Menschen. Viele Sportvereine
werden regelmäßig von der Stadtsparkasse Kaiserslautern gefördert. Durch Spenden und Sponsoring werden so wich-
tige Aktivitäten oft erst möglich.


